Deutsch  4 – 8  Basisstufe Planken
	Schwerpunkt Schreiben 

	
	Niveau A & B
	
	Niveau C
	
	Niveau D
	

	SprachUmsetzung
	Sich Reime und Verse merken
	
	Erarbeitung der Buchstaben zu den Lauttafeln
	
	Regelkenntnis – Wörter durch Zwischenräume trennen

	

	
	Eigenen Namen erkennen 
	
	
	
	Einfache Rechtschreibregeln beachten – Lautregel, Satzanfang Grossschreibung und Satzschlusszeichen
	

	
	Eigenen Namen schreiben können
	
	
	
	Nomengrossschreibung
	

	
	Abkürzungen verstehen 
	
	Buchstabenabfolge richtig schreiben

	
	Wörter des Grundwortschatzes richtig schreiben
	

	
	Freude am Gestalten wecken, Sicherheit entwickeln
	
	Graphomotorische Übungen

	
	Schreibschriftvorübungen

	

	
	Stifthaltung, Haltung der Schere
	
	Zeilenhöhe einhalten 
	
	Zeilenhöhe, Buchstabenbreite und Buchstabenhöhe
	

	Sprachgebrauch
	Selber  reimen können
	
	Wörter mit Lauttafeln legen
Kind/ Wind nur der Anfang muss ausgetauscht werden
	
	Erkennen, dass z.B. Kind/ Wind ausser dem Anfangsbuchstaben gleich geschrieben wird.
	

	
	Abkürzungen spielerisch anwenden
	
	Hochdeutsche Wörter für Dialektabkürzungen kennen
	
	Hochdeutsche Wörter selbstverständlich anwenden
	

	
	Erkennen, dass man mit eigenen Bildern oder Zeichnungen etwas mitteilen kann
	
	Schriftzeichen den Lautbildern zuordnen

	
	Druck- und Schreibschrift sicher anwenden können
	

	
	Regeln beim mündlichen Sprachhandeln erkennen und befolgen wollen
	
	Erkennen, dass es beim schriftlichen Sprachhandeln auch Regeln gibt
	
	Wörter aus der eigenen Fehlersammlung richtig schreiben
	

	
	Ordnungssysteme erkennen
	
	Klare Strukturen in den Heften, ordentliche Heftführung
	
	Klare Strukturen in den Heften, ordentliche Heftführung

	

	Sprachform
	Mundmotorik

	
	
	
	
	

	
	Deutliches Sprechen, Betonung

	
	Wortumfang und Wortdurchgliederung

	
	Wortarten – Adjektive und Pronomen verwenden, die richtigen Partikel verwenden
	

	
	
	
	
	
	Wortformen – die richtige Verb- und Nomenform verwenden
	

	
	
	
	
	
	Pronomen verwenden

	

	Sachbedeutung
	Wortschatzerweiterung

	
	Wortschatzerweiterung – Mundart/ Hochdeutsch
	
	Wortschatz – Wortwahl genau und abwechslungsreich, hochdeutsche Wörter, neu erlernte Wörter gebrauchen, selber neue Wörter bilden
	

	
	Zusammenhang zwischen Mimik, Gestik, Betonung  und Wortwahl erkennen






	
	
	
	Richtige Sätze bilden, verschiedene Satzarten gebrauchen, zunehmend komplexere Satzstrukturen gebrauchen




	




	Schwerpunkt Lesen

	
	Niveau A & B
	
	Niveau C
	
	Niveau D
	

	SprachUmsetzung
	Laute hören, gleiche Laute in verschiedenen Namen hören
	
	Zuordnung der Laute und Lautbilder zu den Buchstaben
	
	
	

	
	Namen rhythmisieren können
	
	Lautieren der Wörter
	
	Lautieren, Buchstabieren  der Wörter
	

	
	Gleiche Laute, auch wenn sie unterschiedlich gesprochen werden, erkennen. Bsp. E in Herd und Geld
	
	Buchstaben in verschiedenen Schriften erkennen
Buchstaben genau unterscheiden
	
	Buchstaben in verschiedenen Schriften erkennen
	

	
	Singular und Plural von Nomen verstehen, bilden 
	
	
	
	
	

	
	Raumlage der Buchstaben und Zahlen bewusst machen
	
	Die richtige Raumlage der Buchstaben erkennen
	
	Mit den Augen voraus lesen
	

	
	Verkleinerungsformen von Wörtern finden
	
	Ein-, zwei- und dreisilbige Wörter lesen können
	
	Lange Wörter lesen können

	

	
	Wörter in Silben zerlegen und rhythmisieren können
	
	Wörter in Silben zerlegen und zusammensetzen können
	
	Wortteile und kurze Wörter als Einheit lesen können

	

	
	Leserichtung in Bilderbüchern erkennen
	
	Die Leserichtung einhalten und die neue Zeile sicher treffen
	
	Wörter und Sätze fliessend lesen können
	

	Sprachgebrauch
	Verkleinerungsformen im Spiel und aktiven Wortschatz anwenden
	
	Mit eigenen Ideen, Gefühlen, Bildern oder Wertungen auf den Text oder einzelne Wörter reagieren
	
	Gelesenes mit eigenen Erfahrungen verknüpfen
	

	
	
	
	
	
	Den Ton des Textes erkennen (lustig, spannend, freundlich, traurig,  . .)
	

	
	
	
	
	
	Lesehilfen eines Textes (Absätze, Titel, Nummerierung, Kommentar) verstehen 
	

	
	
	
	
	
	Pausen einlegen
	

	Sprachform
	Vom Dialekt abweichende Wörter verstehen 
	
	Vom Dialekt abweichende Wörter und Satzstrukturen verstehen
	
	Vom Dialekt abweichende Wörter und Satzstrukturen verstehen und anwenden
	

	
	
	
	Adjektive und Pronomen verstehen
	
	Komplexere Satzstrukturen verstehen
	

	
	
	
	Verbformen verstehen (Präsens, reglemässige und unregelmässige Präteritumsformen)
	
	Aussage-, Frage- und Befehlssätze verstehen und die richtigen Satzzeichen anwenden können
	

	
	
	
	Formen der Nomen (Singular/ Plural)  und Formen des Adjektives verstehen
	
	Formen von Pronomen (ihm/ ihr, ihnen, sein . . . ) verstehen
	

	Sachbedeutung
	Arbeitsanweisungen verstehen und ausführen
	
	Wesentliche Aussagen im Text verstehen
	
	Sätze als Sinneinheiten verstehen
	

	
	Wesentliche Aussagen in Bilderbüchern verstehen
	
	Ungenauigkeiten, falsche Aussagen und Widersprüche verstehen
	
	Hochdeutsche Wörter richtig verstehen (Grund- und Themenwortschatz)

	

	
	Oberbegriffe bilden
	
	Wörter wie nachdem, bevor, weil, damit, obwohl als Beziehungen zwischen Sätzen verstehen
	
	Wörter wie nachdem, bevor, weil, damit, obwohl als Beziehungen zwischen Sätzen verstehen und in eigenen Sätzen anwenden können
	

	
	
	
	Zusammengesetzte Wörter verstehen
	
	Zusammengesetzte Wörter verstehen und bilden können
	

	
	
	
	Substantivierte Verben und Adjektive verstehen
	
	Substantivierte Verben und Adjektive verstehen und bilden können
	

	
	
	
	Unbekannte Wörter aus dem Zusammenhang erschliessen können
	
	Unbekannte Wörter aus dem Zusammenhang erschliessen können
	

	
	
	
	Unpassende Wörter erkennen können
	
	Unpassende Wörter erkennen
	




	Schwerpunkt Grammatik

	
	Niveau A & B
	
	Niveau C
	
	Niveau D
	

	SprachUmsetzung
	Artikel kennen
	
	Unterschiedliche Wortarten kennen (spüren)
	
	Nomen, richtige Artikel, Singular- und Pluralform kennen
	

	
	Zusammengesetzte Nomen bilden können
	
	
	
	 Verben  ich – du – wir Probe, konjugieren

	

	
	
	
	Richtige Zeitformen bilden 
	
	Zeitformen wie Präsens, Perfekt, Futur und Präteritum kennen

	

	
	
	
	
	
	Adjektive reglemässige und unregelmässige Steigerungsformen kennen
	

	
	Ganze Sätze bilden können
	
	Differenzierung Wort und Satz
	
	Satz als Sinneinheit erkennen
	

	
	
	
	Punkt als Schluss im Aussagesatz wahrnehmen
	
	Satzzeichen . ? ! kennen
	

	Sprachgebrauch
	Eigene, auch fantasievolle Wortverbindungen schaffen
	
	
	
	Erkennen, dass uns das Verb sagt, in welcher Zeit etwas geschieht
	

	
	Das Verb im Satz an die richtige Stelle setzen
	
	
	
	Erkennen, dass Adjektive das Nomen genauer bestimmen




	

	
	
	
	Buchstabenhöhe exakt wiedergeben
	
	Nomen, Verben und Adjektive im Text erkennen
	

	Sprachform







	Unterschiedliche Betonungen wahrnehmen
	
	Wortabstände einhalten
	
	Schlangensätze abteilen können

	

	
	Sätze unterschiedlich betonen können
	
	Satzanfänge gross, am Satzende ein Satzzeichen
	
	Nomen und Satzanfänge sicher gross schreiben 

	

	
	
	
	
	
	Aussage- Frage- und Befehlssätze kennen und mit dem richtigen Zeichen anwenden.
	

	Sprachbedeutung
	Zusammenhang zwischen Inhalt und Betonung erkennen
	
	
	
	Die Schönheit komplexerer Satzstrukturen erkennen


	

	
	
	
	Haupt- und Gliedsätze bilden  können
	
	Haupt- und Gliedsätze mit weil, deshalb, …. bilden und verstehen





	









	Schwerpunkt Hören, Sprechen/ Gespräche führen

	
	Niveau A & B
	
	Niveau C
	
	Niveau D
	

	SprachUmsetzung
	Laute und Lautverbindungen richtig aussprechen
	
	Laute und Lautverbindungen richtig aussprechen und den Schriftzeichen zuordnen
	
	Laute und Lautverbindungen richtig unterscheiden und  aussprechen
	

	
	
	
	Sich um eine angemessene Sprache bemühen
	
	Laut und deutlich sprechen
	

	
	
	
	
	
	Wörter richtig betonen
	

	
	Zusammenhang Stimme/ Mimik und Aussage erkennen
	
	Wissen, dass es anders tönt, wenn man um etwas bittet, etwas erklärt oder etwas bestimmt
	
	Stimmliche Gestaltungsmittel einsetzen
	

	
	Babystimme
	
	Erkennen, dass der Ton die Musik macht
	
	Klangqualität der Sprache beachten
	

	
	
	
	
	
	Höflichkeitsformen beachten
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	Sprachgebrauch
	
	
	
	
	Beim Reden etwas Eigenes mitteilen
	

	
	Mit seinem Gegenüber angemessen kommunizieren
	
	Sich selber in unterschiedlichen Rollen erleben
	
	Beim Sprechen auf seinen Gesprächspartner einstellen
	

	
	Rhetorik als ein Ausdrucksmittel erkennen
	
	Rhetorische Mittel kennen
	
	Rhetorische Mittel verwenden
	

	
	Rhetorik durch sprachliche Mittel unterstützen
	
	Sprache durch Rhetorik unterstützen
	
	Beim Reden Orientierungshilfen geben 1., 2., 3. Inhaltsübersicht, . . 
	

	Sprachform



	W – Fragen kennen und anwenden
	
	
	
	Zwischen Aussagen, Fragen und Befehlen unterscheiden
	

	
	Hochdeutsch verstehen
	
	Von der Mundart abweichende Satzstrukturen nachsprechen können
	
	Von der Mundart abweichende Satzstrukturen unterscheiden
	

	
	Artikel richtig einsetzen
	
	
	
	Adjektive und Pronomen verstehen
	

	
	
	
	Hochdeutsche Partikel verstehen
	
	Hochdeutsche Partikel verstehen (herunter, nach, . . . ) und anwenden
	

	Sachbedeutung
	Anweisungen befolgen können
	
	Mehrere Anweisungen verstehen und ausführen können
	
	Wichtiges heraushören und verstehen
	

	
	
	
	Ursache und Wirkung, vorher und nachher erkennen
	
	Zeitliche und logische Verknüpfungen zwischen den Sätzen verstehen
	

	
	Oberbegriffe bilden
	
	
	
	Neue  Wörter verstehen
	

	
	Wortschatzerweiterung
	
	
	
	Unbekannte Wörter aus dem Zusammenhang erschliessen
	

	
	
	
	
	
	Unpassende Wörter erkennen
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	








	Schwerpunkt Texte verfassen

	
	Niveau A & B
	
	Niveau C
	
	Niveau D
	

	SprachUmsetzung
	
	
	Eigene Sätze (lauttreu) schreiben können
	
	Eigene Sätze schreiben können
	

	
	
	
	Satzzeichen als Ende einer Sinneinheit kennen
	
	Schriftlichkeit als Kommunikationsmittel kennen
	

	
	Einen Ablauf folgerichtig erzählen können
	
	Geschichten folgerichtig erzählen können
	
	Wissen, dass es bei einer Geschichte einen Anfang, eine Mitte und einen Schluss gibt
	

	
	Zwischen Witz, Fantasie und Information unterscheiden können
	
	
	
	Sich beim Schreiben auf den Gesprächspartner (Adressaten) einstellen
	

	
	Zeichnen als Unterstützung zu einer Geschichte kennen lernen
	
	Formale Elemente für die Gestaltung eines Textes kennen
	
	Formale Elemente für die Gestaltung eines Textes kennen
	

	
	
	
	Druckschrift sicher beherrschen
	
	
	

	Sprachgebrauch
	Ornamente zeichnen
	
	Wörter des Grundwortschatzes richtig schreiben können
	
	Wörter des Grundwortschatzes richtig schreiben können
	

	
	
	
	Lauttreu schreiben
	
	Sich um Fehlerfreiheit bemühen, ein Rechtschreibgewissen entwickeln


	

	
	
	
	
	
	Mit unterschiedlichen Schreibgeräten auf unterschiedlichen Schreibunterlagen, in unterschiedlichen Schriften  schreiben 

	

	
	Eigenes Bild als eine Verschriftlichung verstehen
	
	
	
	Wissen, dass ein Unterschied zwischen eigenen Notizen und einer für andere bestimmten Verschriftlichung sein darf
	

	Sprachform
	Je nach Bedarf sauberer oder schneller arbeiten können
	
	
	
	Unterschiedliche Mitteilungsinstrumente kennen (sms, e-mail, Notiz, Plakat, . . )

	

	
	
	
	Zierschriften gerne anwenden, ausprobieren
	
	Unterschiedliche Schriftgrössen, Abstände, . . . verstehen und anwenden

	

	
	
	
	
	
	Wissen, dass in der Alltagssprache für sms und e-mail Dialekt verwendet werden kann

	

	Sachbedeutung
	Schriftbild des eigenen Namens kennen und schreiben
	
	Sich um Schriftlichkeit bemühen
	
	Bedeutung der Verschriftlichung verstehen
	

	
	Interesse an den Schriftzeichen entwickeln
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	





